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Halle und Amgegend
Halle 12 September

Die nichtphyſiſchen Perſonen im Regierungs
be Merſeburg und der Stadt Halle Bekanntlich
ſind ſeit Erlaß des neuen Einkommenſteuergeſetzes auch die ſo
genannten nichtphyſiſchen Perſonen alſo die Aktiengeſellſchaften
die Kommanditgeſellſchaften auf Aktien uſw zur Einkommen
ſteuerveranlagung herangezogen Ein Ueberblick über die Anzahl
die provinzielle Vertheilung und die Steuerkraft dieſer Art von
Steuerzahlern iſt bis jetzt der breiteren Oeffentlichkeit gegenüber
noch nicht gegeben worden Deshalb ſei hier mitgetheilt daß
ihre Geſammtzahl im preußiſchen Staate im Steuerjahr 1898/99
nicht weniger als 2124 betrug gegen die Zahl von 2001 im
Jahre zuvor mithin ein ganz weſentliches Vorwärts
Verhältnißmäßig noch bedeutender aber war die Steigerung der
Einkommenſteuer dieſer Art von CEenſiten nämlich von
8,053,613 M auf 10,326,950 M Was nun den Regierungs
bezirk Merſeburg anlangt ſo gingen dieſe Ziffern
auch in ſeinen Grenzen weſentlich in die Höhe Denn es waren
im Steuerjahre 1897/986 106 nichtphyſiſche Perſonen mit
199,617 im Jahre 1898,99 aber 113 nichtphyſiſche
Perſonen mit 266,686 M Einkommenſteuer vorhanden
Dieſe Zahlen zeigen am ſprechendſten die Fortſchritte in der
Jnduſtrie vom vorvorigen zum letztabgelaufenen Steuerjahre
Und die öffentlich gegebenen ſtatiſtiſchen Darlegungen aus der
Folgezeit auf dieſem Gebiete laſſen ja Gott ſei Dank keinen
Zweifel darüber daß dieſes induſtrielle Vorwärts auch im
laufenden Steuerjahre andauert Unſere Stadt Halle lieferte
das eigenartige Ergebniß daß die 23 nichtphyſiſchen Perſonen
des Jahres 1897/98 zum Jahre 1898/99 um 2 ſich verminderten
die veranlagte Stener aber von 96,145 M des Vorjahres auf
117,987 M des Jahres 1898/99 ſtieg alſo ein nicht unbeträcht
liches Wachsthum aufwies Von den übrigen Stadtkreiſen der
Provinz hatte Magdeburg 27 nichtphyſiſche Perſonen mit
189,278 M Steuer Erfurt 9 mit 13,110 Halberſtadt 2 mit
1461 Mühlhauſen 1 mit 2240 und Nordhauſen 3 mit 3812 M
Einkommenſtener Halle nimmt in unſerer Provinz auch in
dieſer Hinſicht mithin einen recht bevorzugten Platz ein

Vom Herbſtmarkt Und es iſt doch gegangen Trotz
dem der Himmel auch geſtern manchmal ein unfreundliches Antlitz
zeigte und ſeinen Segen ſpendete hatte ſich ganz Halle auf dem
Roßplatze eingefunden Und trotzdem der Magiſtrat in weiſer
Sparſamkeit die Aufſchüttung der Wege mit Kies unterlaſſen
hatte waren die Budenwege hübſch trocken es wurde eben
ſchonungslos alles feſtgetreten und wenn wirklich noch einmal
jemand in einen vergeſſenen Tümpel hineinplantſchte ſo
erhöhte es nur die Jahrmarktsfreude Allem Anſchein nach haben
die Marktleute doch noch ein gutes Geſchäft gemacht Die
Buden die die mannigfaltigſten Sehenswürdigkeiten beherbergten
waren immer geſtopft voll die zuweilen prachtvoll aus
geſtatteten durch Elektrizität Dampf oder Menſchenhände
bewegten Karuſſells und Schaukeln von denen wir nicht weniger
als 62 amerikaniſche Luftſchaukeln zählten waren dicht beſetzt
im Kleinkramviertel herrſchte reges Treiben und in den Hunderten
von Buden die die Sorge für den Magen übernommen hatten
waren alle Hände voll beſchäftigt Am heutigen Dienstag
war großer Viehmarkt hinter der Kaſerne Auch dieſer Markttheil
war gut beſucht ſelbſtverſtändlich fehlten auch die Zigeunner die
mit Vorliebe den hieſigen Markt beſuchen um ihre Geſchäfte zu
erledigen nicht Es waren im Ganzen 1629 Ferkel oder Korb
ſchweine 532 Läuferſchweine 710 Pferde und ca 300 Gänſe zum
Verkauf geſtellt

Die Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen
Vereins beginnt am Montag den 2 Okt das Winterhalbjahr
Neue Kurſe beginnen in doppelter Buchführung Stenographie
Schnellſchönſchreiben Rundſchriſft und Turnen Jn der Handels
geographie werden im Winter die außerenropäſiſchen Erdtheilehinſichtlich der Waarenkunde in der Handelslehre wird beſonders

das Wechſelrecht erneut behandelt werden Die übrigen Fächer
ſind Jahreskurſe in welche eine Aufnahme zu Michaelis nur
nach Maßgabe der Vorkenntniſſe ſtattfinden kann Der Eintritt
iſt in der erſten Stunde nothwendig Weihnachtsferien ſind
vom 4 Dezember bis 2 Januar mit Rückſicht auf das Weih
nachtsgeſchäft vorgeſehen Für Mitglieder des Kaufmänniſchen
Vereins und deren Söhne iſt die Theilnahme am Unterricht
frei Lehrlinge von Mitgliedern bezahlen für das Winter
balbjahr 6 für Rechnen und Sprachunterricht 7,50 Lehr
linge von Nichtmitgliedern allgemein das Doppelte Jm ab
gelaufenen Sommer wurde die Schule von 320 Fach Theilnehmern
gegen 288 im Vorjahre beſucht damit hat ſie die frühere Fre
quenz vom Jahre 1897 im Sommer wieder erreicht hoffenklich
dauert dieſer Auſſchwung an damit dieſe Schule auch nach Ein
führung des Schulzwanges neben der obligatoriſchen Schule als
höhere Fortbildungsſchule weitergeführt werden kann
Formulare für Neuanmeldungen ſind im Unterrichtslokal Große
Brauhausſtraße 15 II am Freitag 29 Sept abends von 8 bis
9 Uhr oder beim Vereinsdiener zu entnehmen Jeder Lehrling
hat ſich bei Beginn ſeines Kurſes an den feſtgeſetzten Tagen zur
Aufnahme zu melden und hierbei ſein letztes Schulzeugniß vor
zulegen erforderlichen Falles haben ſich Neueintretende auch
Mrttglieder einer Aufnahmeprüfung zu unterziehen auch iſt die
ſchriftliche Beſcheinigung des Prinzipals erforderlich daß die zum
Unterricht nöthige Zeit bedingungslos freigegeben wird Hoffent
lich finden auch diesmal die Bemühungen des Vereins für die
Fortbildung der Lehrlinge rege Unterſtützung

Die Gerichtsferien erreichen an dieſem Freitag ihr
Ende Die bei den Oberbehörden gebildeten Ferienſenate und
die Ferienkammern bei den Landgerichten werden mit dieſem
Tage wieder aufgelöſt

Falſche ſilberne Fünfmarkſtücke ſind gegen
wärtig im Verkehr Sie zeigen das Münzzeichen C die Jahres
zahl 1876 und das Bildniß Kaiſer Wilhelm s J Die Prägung
und namentlich das Kaiſerporträt und die Randunnſchrift ſind
vorzüglich ausgeführt doch ſind die Falſiſikate leichter als die
echten Geldſtücke und fühlen ſich fettig an

Vom Patentamt Ein Patent erhielt Herr Wilhelm
Erny hierſelbſt Blücherſ e 10 auf ein cylindriſches Glas
gefäß für galvaniſche Ele ente mit über der oberen Glashälfte
vorgeſehener Kröpfung zum Halten des entgegengeſetzt gekröpften

t und in der Mitte des Glasbodens befindlicher
Vertiefung zur Führung des Kohlenſtabes

Radaubrüder Jn der vergangenen Nacht gegen
12 Uhr beläſtigten zwei vom Jahrmarkte kommende Männer das
Publikum Dem einſchreitenden Polizeiſergeanten ſetzten die
beiden derartigen Widerſtand entgegen daß ſie erſt mit Unter
ſtützung anderer Polizeibeamten überwältigt und nach der Wache
des 5 Reviers geſchafft werden konnten von wo aus ihre Jn
haftirung ſpäter erfolgte Der Fall hatte einen bedeutenden
Menſchenauflauf zur Folge

IBlutvergiftung Beim Zimmerreinigen entfiel dem
Dienſtmädchen Klara Rennicke von hier vor einigen Tagen
ein Glasthermometer das ihr beim Auffangen zerbrach und die
rechte Hand verletzte Da ein Theil des auslaufenden Queck
ſilbers in die Wunden drang ſchwoll bald darauf der ganze
ren bedeutend an und die R mußte wegen ſchwerer Blut

kliniſche Hilfe aufſuchen
n fallschronik Ohne jede Veranlaſſung wurde vor

geſtern die kleine 12 jährige Minna Bachmann von bier von
e Hhcbaltr en Knaben mit einem ſpitzen Stock derart
ins linke Ohr geſtoßen daß ihr das Trommelfell zerriſſen

1 Beiblatt zu Nr 428 d
wurde Beim Abſtieg vom Motorwagen am Walhallatheaterwurde der Dienſtknecht Heinrich Jä ger durch das retten
aus dem mit Jahrmarktpublikum überfüllten Wagen derart zu
a gebracht daß er einen r r Bruch der rechten
Knieſcheibe erlitt und nun ſtatt des Roßplatzes die Klinik auf
ſuchen mußte

Denkmalsweihe Am Sonntag fand in Burgliebenan die feierliche Weihe des von den dortigen Krie ein

zum ehrenden Gedächtniß an die glorreichen Kriege und Siege
von 1866 und 1870/71 geſtifteten und von der Gemeinde jetzt von
Grund auf erneuerten und verſchönerten Krieger Denkmals
ſtatt Das Sedanfeſt verbunden mit Kinderfeſt wurde hiermit
vereinigt Mit klingendem Spiele zogen die Krieger von Burg
liebenau Lochau und Weſenitz mit der fröhlichen Kinderſchaar
nach dem Feſtplatze Leider wurde durch Regenſchauer die Feſt
freude hier geſtört Die Weihe vollzog Paſtor Hachtmann
am Denkmal und legte als Text zu Grunde Treue dem
Könige Hoffnung zum Vaterland

Bei dem Gewitter, das geſtern in unſerer Gegend
zur theilweiſen Entladung kam ſchlug der Blitz in das Wohn
haus des Amtmanns Michels in Canena und zerſtörte die dortige
Telephonleitung

Vereins Chronik
Der 31 Deutſche Anthropologen Kongreß

wird im nächſten Jahr unter Virchow s Vorſitz in Halle
tagen

Provinzial Verein ehemaliger Jäger und
Schühzen Wie in früheren Jahren ſo hat auch in dieſem
Jahre der Provinzialverein ehem Jäger und Schützen Vor
ſitzender Herr Rich Aßmann ſich mit der Bitte an den
Maire von Laon in Frankreich gewandt die Grabſtätten
der am 9 September 1870 bei der ExpLoſion der Cita
delle daſelbſt verunglückten Kameraden welch erſtere im Laufe
des vorigen Jahres auf Koſten des Provinzialvereins reſtaurirt
worden ſind am Gedenktage mit Blumen ſchmücken zu
laſſen für welche Leiſtung ein nennenswerther Geldbetrag bei
gefügt war Der Maire iſt auf dieſe Bitte eingegangen und hat
dem Vorſtande des genannten Vereins ſogleich nach der Aus
führung in liebenswürdiger Weiſe unter Beifügung eines Geld
verwendungs Nachweiſes Mittheilung davon gemacht

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag 1l1 September
Am Vorſlandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh Kommerzierrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Fabrikbeſitzer Billing

Die heutige Sitzung wurde vom Vorſitzenden Geheimrath
Prof Dr Dittenberger eröffnet und geleitet

1 Erwerb von Straßenland Der Architekt Willy
Aßmann hat von ſeinem Grundſtück Alte Promenade zum
Kaulenberg entfallendes Land 0,24 qm abgetreten und fordert
dafür eine Entſchädigung von 60 M pro qm wenn die Stadt
ihm ebenfalls am Kaulenberg befindliches zu ſeinem Grundſtück
entfallendes Land 0,70 qm für denſelben Preis abgiebt Bau
und Finanzkommiſſion Ref Stadtv Heiſer und Schmidt
befürworten dies Geſuch und wird der dahingehende Magiſtrats
antrag ohne Debatte genehmigt

2 Feſtſtellung einer Baufluchtlinie Das Grundſtück
Werdergaſſe 7 ſoll von dem Beſitzer an der Front der Werder
gaſſe durch eine Mauer eingeſriedigt werden Die für dieſen
Straßentheil feſtgeſetzte Fluchtlinie die die Baukommiſſion Ref
Stadtv Heiſer für gut befunden wird von der Verſammlung
demgemäß feſtgeſetzt

3 und 4 Mittel bewilligung zur Verbeſſerung von
Feuerlöſch Einrichtungen Die Feuerlöſch Einrichtungen
im Rathhauſe und Rathskellergebände ſind verbeſſerungsbedürftig
Der Branddirektor hat deshalb einige Wünſche verſchiedene
Anlagen zeitgemäß umzuändern ausgeſprochen und belaufen ſich
die Koſten beim Rathhauſe auf 80 und beim Nathskeller auf 170 M
Bau und Finanz kommiſſion Ref Stadtv Hildebrandt und
Apelt empfehlen den daraufhin geſtellten Magiſtratsantrag
mit einigen kleinen Abänderungen Stadtv Brinkmann be
dauert daß die Feuerkommiſſion von dieſer ſpeziell ſie be
rührenden Angelegenheit gar nicht in Kenntniß geſetzt worden
ſei und Stadtv Gy gas beantragt daraufhin die Vorlage dem
Magiſtrat zurückzugeben um ſie erſt der Feuerkommiſſion zur
Begutachtung vorlegen zu können Dies wird aber abgelehnt
und der Magiſtratsantrag genehmigt

5 Vermiethung der Großviehhalle auf dem Vieh
hof Der Magiſtrat hat ſich auf Erſuchen der hieſigen Garniſon
Verwaltung mit der miethsweiſen Ueberlaſſung der Großvieh
halle des Viehhofes an die Garniſon Verwaltung zur Unter
bringung militäriſcher Fahrzeuge für die Zeit vom 16 Sept 1899
bis dahin 1900 und zum Miethspreiſe von 3 M pro qm ein
verſtanden erklärt Die Großviehhalle iſt zur Zeit entbehrlich
und die Vermiethung würde dem Viehhofsetat eine Einnahme
von 2104 50 M zuführen Gleichzeitig würde dem Militärfiskus
eine Geſälligkeit und Entgegenkommen erwieſen Die Verſicherung
der Halle gegen Feuersgefahr wird nach den Erklärungen der
betr Verſicherungs Geſellſchaften durch die Vermiethung nicht
berührt Selbſtverſtändlich ſoll dem Militärfiskus die Haftung
für allen Schaden der aus der beabſichtigten Benutzung der Halle
entſtehen ſollte vertragsmäßig auferlegt werden Der Betrieb
des Schlacht und Viehhofes wird nach Angabe der Verwaltung
durch die Vermiethung in keiner Weiſe geſtört Die Finanz
kommiſſion Ref Stadtv Billing ſpricht ſich für den Antrag
aus Stadtv Albrecht iſt dagegen weil die Händler dann
ſchließlich des Viehhofs ganz entwöhnt würden und derſelbe
niemals in Flor kommen könne Stadtv Brömme erwidert
darauf daß noch 42 Stände für Großvieh übrig bleiben von
denen bisher nur 8 Stück beſetzt wurden Derſelben Anſicht
iſt Stadtv Ha aſe der es als großes Glück bezeichnet daß man
doch endlich aus der Viehhalle einen kleinen Nutzen ziehen könne
Stadtv Schnackenburg tbeilt noch mit daß in der Schlacht
hauskommiſſion die Frage erwogen werde in nächſter Zeit einen
Zuchtſchwein und Ferkelmarkt in dem Viehhofe zu etabliren um
etwas Leben unter den Jntereſſenten für eine Nutzbarmachung
des theuren Etabliſſements zu entfalten Ob ſich dieſe Einrich
tung ſchnell entwickeln werde ſtehe freilich noch dahin

Die Verpachtung wird genehmigt
6 Erwid erung des Magiſtrats auf ein Monitum

Bei der Entlaſtung der Kämmerei Rechnung für 1896/97 in der
Sitzung vom 29 Mai 1899 gab der Reſerent Stadtv Richter
u a auch dem Wunſche Ausdruck über den Verbrauch des
Feuerungsmaterials in der Bedürfnißanſtalt auf der Würfel
wieſe pro 1896/97 genaue Ermittelungen vornehmen zu laſſen
und dafür Sorge zu tragen daß die Anſtalt auch im Winter
benutzt werden kann Die vom Magiſtrat veranlaßten Ermitte
lungen ergaben daß der Verbrauch an Feuerungsmaterial der
leichten und offenen Bauart der Bedürfnißanſtalt entſpreche und
daß dieſe während des ganzen Winters von morgens bis zur
Vunkelheit geöffnet ſei Stadtv Richter bringt dieſes Monitum
zur Kenntniß der Verſammlung und giebt zugleich ſeiner Be
friedigung Ausdruck daß nach der Ermittelung des Magiſtrats
die Bedürfnißanſtalt jetzt während des ganzen Winters geöffnet
bleibt was in früheren Jahren nicht der Fall geweſen

7 Verpachtung eines Theils des Giebichen
ſteiner Pfarrackers Der nördliche Theil dieſes Ackers
2 ha 58 a 13 qm a 10 Morgen iſt zur Verpachtung aus

er SaaleZeitung Halle Dienstag 12 September 1399

eſchrieben worden und hat ſich der Magiſtrat dafür entſchieu dem Oekonom Auguſt Banſe iebichenſtein zum er
e iente von 300 M vom 1 Okt d J ab auf 6 Jahre zu
erpachtenDer Referent der AgraxKommiſſion Stadtv Berghaus

theilt mit daß ſich zu eder Verpachtungsterminen immer ſehr
wenig Bieter einfinden und glaubt die Agrar Kommiſſion den
Grund darin zu ſuchen daß die öffentlichen Bekanntmachungen
die der Magiſtrat nur im Magiſtratsorgan veröffentliche in
dieſem von wenigen Jntereſſenten beſonders der Landwirthſchaft
geleſen würden Sie ſprach deshalb den Wunſch aus dieſe
Anzeige auch in der Saale Zeitung und der Halleſchen
Zeitung einzurücken Dem Pächter ſoll auch aufgegeben
werden aus Rückſicht auf die Nachbarn den erpachteten
Acker nicht mit Kloaken zu düngen und keine Kompoſthaufen
auf dieſem aufzuſtellen

Stadtv Bethcke und auch Stadtrath Reißner ſind ſich
nicht klar darüber ob die mit dem Magiſtratsorgan eingegangenen
Bedingungen es zulaſſen auch in anderen Blättern zu inſeriren
letzterer hält das Jnſeriren in anderen Blättern ſeitens des
Magiſtrats in Anbetracht der größeren Verbreitung für
wünſchenswerth

Stadtv Albrecht will ſich nicht eher für eine Verpachtung
des nördlichen Ackers entſcheiden ehe nicht über den ſüdlichen
Acker den die Landwirthſchaftskammer käuflich erwerben will
ein Beſchluß gefaßt worden Stadtv Schmidt iſt in Anbetracht
der Einverleibung Giebichenſteins entſchieden gegen jeden Ver
kauf vom Pfarracker Er iſt auch gegen den Vorſchlag des
Stadtv Fölſche Schrebergärten auf dem jetzt zur Verfügung
ſtehenden Acker zu errichten Er finde ſolche unr an Plätzen
wo ſie hingehören hübſch Stadtv Berghaus meint daß die
wenigen Schrebergärten auch auf dem Giebichenſteiner Pfarr
acker bald verſchwinden würden weil der Magiſtrat nach zwei
Pach tperioden jetzt dahinter gekommen daß das Terrain
auf dem die Gärten eingerichtet ſtädtiſches Beſitz
thum ſei

Die Verpachtung des Ackers wird ſchließlich genehmigt
8 Veräunßerung einer Parzelle Einen kleinen Theil

eines Wirthſchaftsweges an der Händelſtraße beabſichtigt der
Magiſtrat an den Rentier Theodor Förſtemann zu Groß
Liebringen bei Stadtilm zu verkaufen und zwar ſind dies 72 qm
pro qm 10 M 720 Nach Vortrag des Referenten

Stadtv Lembſer wird die Magiſtratsvorlage genehmigt
Außerhalb der Tagesordnung wird noch die Enteignung eines

dem Rittergutsbeſitzer Beyer in Wormlage gehörigen Ackertheils
an der Wörmlitzerſtraße beſchloſſen Beyer hatte den Austauſch
von 57 qm an der Dryanderſtraße gegen ſein Grundſtück ge
wünſcht Der Magiſtrat war auch anfangs damit einverſtanden
geweſen aber es hatte ſich ſchließlich herausgeſtellt daß das ge
wünſchte Terrain gar nicht der Stadt gehörte Die Bau
kommiſſion Stadtv Schmidt glaubt daß bei der Enteignung
die Stadt noch billiger zu dem Terrain kommen werde als
wie durch einen Umtanſch gegen andere ſtädtiſche Ländereien

Schluß der öffentlichen Sitzung 6 Uhr

Jn geſchloſſener Stadtverordnetenſitzung wurde
die Penſionirung des Polizeiſergeanten Jodeleit beſchloſſen
Der Beamte iſt gegenwärtig fünf Jahre in Dienſt alſo erſt in
fünf Jahren penſionsberechtigt die Verſammlung billigte ihm
deshalb eine jährliche Unterſtützung von 500 M zu Der
Polizeiſergeunt Schäfer iſt nach 16jähriger Thätigkeit mit
714 M penſionirt worden wurde aber dann noch als Bureau
Aſſiſtent beſchäftigt Als ſolcher fungirt er zwölf Jahre er iſt
aber jetzt dienſtunfähig und es wird ihm zu ſeiner Penſion noch
eine jährliche Zulage von 186 M gegeben An Stelle des
wegen Krankheit ablehnenden Eiſenhändlers Hartmann wählte
die Stadtverordnetenverſammlung Möbelfabrikant Schmidt
als Schiedsmann Jn die Gehaltsklaſſe b wurde der
frühere Aſſiſtent jetzige Arbeiterverſicherungsſekretär Bonge
verſetzt und in dieſelbe Gehalisklaſſe der Kriminal Polizei
Regiſtrator Jandt
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Rudolf v Gottſchal hat ſein Luſtſpiel Vitt und Fox

der Deutſchen Volksbühne in Berlin zur Verfügung geſtellt
Es wird dort vorausſichtlich im Laufe des Winters zur Dar
ſtellung gelangen

Am Leipziger Stadttheater ging am Sonnabend die
Schauſpielnovität Ewige Liebe von Hermann Faber mit
freundlichem Erfolg in Scene

Moſt das neue Luſtſpiel von Moſer und Girndt
fand am Sonnabend in Görlitz nur einen lauen Achtungserfolg

Haideröslein, ein Luſtſpiel von Eugen Zabel und
Conrad Allemand wurde bei ſeiner Erſtaufführung in
Königsberg freundlich begrüßt

Ein Schüler Mascagni s Herr Mini Bellucei hat
eine Oper in vier Akten geſchrieben welche I cantanti Die
Sänger betitelt iſt Mini Bellucci hatte ſchon im vorigen Jahre
mit einer Oper Liſette großen Erfolg

Neue ägyptiſche Funde
Herr Dr Reinhardt dem die Berliner königlichen Muſeen

ſchon ſo große Bereicherungen verdanken hat wie der Reichs
anzeiger mittheilt ihnen einen Fund uralter Papyrus als Leih
gabe überwieſen der für die Kenntniß des alten Aegyptens von
ungewöhnlicher Wichtigkeit iſt ein kleiner Theil des gleichen
Fundes war ſchon in dieſem Frühjahr durch Herrn Dr Schäfer
an Ort und Stelle für die Muſeen erworben worden Dieſe
Papyrus rühren aus den Ruinen einer altägyptiſchen Stadt her
die neben der Pyramide von Jllahun am Eingang der Provinz
Faijum belegen war von derſelben Stätte an der bereits 1899
der engliſche Forſcher Flinders Petrie die ſogenannten Kahun
papyrus gefunden hatte Wie dieſe ſtammen auch die neuen
Papyrus ſämmtlich aus dem Ende der ſogenannten 12 Dynaſtie
in der die betreffende Stadt von König Uſerteſen II gegründet
wurde Die genaue Fundſtätte unſerer Papyrus iſt unlängſt
durch eine von den königlichen Muſeen zu dieſem Zwecke daſelbſt
unternommene Ausgrabung ermittelt worden die auch allerlei
Spielzeug und Geräth jener alten Zeit zu Tage gefördert hat
Dieſe Fundſtücke und einige Proben der Papyrus ſind zur Zeit
im Säulenhofe des ägyptiſchen Muſenms ausgeſtellt

Eine Sichtung des Papyrusfundes durch Hru Dr Borchardt
hat ergeben daß er die zuſammengehörigen Papiere eines
Tempels enthält Brieſe Quittungen Jnventare der täglich zu
Kultuszwecken aus dem Tempelſchatz herausgegebenen Gegen
ſtände Akten betreffend die Uebergabe des Tempeldienſtes beim
Monatswechſel von einer Abtheilung der Prieſterſchaft an die
andere und ähnliche Urkunden durch die wir ungeahnte Ein
blicke in die Verwaltung der Tempel erhalten

Aber wichtiger als alles dieſes ſind zwei Stücke die uns er
lauben endlich die Chronologie der älteren ayptiſchen
Geſchichte zu fixiren denn gerade in dieſer Hinſicht waren
wir bisher übel daran Wohl haben wir durch die Denkmäler
namentlich dank den Arbeiten von Richard Lepſins weit

ehen de Kenntniſſe der dynaſtiſchen Geſchichte Egyptens er
angt wir wiſſen wie die Könige aufeinander gefolgt ſind und

vielfach auch wie lange die einzelnen Herrſcher regiert
baben in welchem Jahrhundert oder Jahrtauſend aber ſie

eiten nur auf Schätzungen angewieſen die durchaus will
d haben darüber waren wir wenigſtens für die älteren

kürlich waren und daher auch bei den verſchiedenen Gelehrten



die größten Abweichungen aufwieſen So ſollte beiſpielsweiſe
das mittlere Reich die Zeit unſerer Papyrus
Eduard Meyer ſpäteſtens 2130 nach Brugſch 2466 nach Pro
feſſor Petrie 2778 nach Unger 3315 vor Chr beginnen Nur
für die ſpätere Zeit das ſogenannte neue Reich beſaß man
bisweilen ein Hilſsmittel zu genauerer Zeitbeſtimmung in
aſtronomiſchkalendariſchergAngaben die hauptſächlich den Früh
aufgang des Sirinsſternes oder wie man ihn ägyptiſch nennt
der Sothis betrafen Denn dieſes Ereigniß das in Mittel
Aegypten am 20 Juli gleichzeitig mit dem Steigen des Nils
eintritt bezeichnete urſprünglich den Anfang des altägyptiſchen
Kalenderjahres da dieſes nun aber nur aus 365 Tagen beſtand
und alſo immer um nahezu einen Vierkteltag zu kurz war
ein Fehler den wir bekanntlich durch die vierjährige Schal
tung ausgieichen ſo rückte der Frühaufgang des Sirins in
dem ägyptiſchen Kalender alle vier Jahre um einen Tag weiter
um nach 1460 d h 4 X 365 Jahren wieder auf denſelben
Kalendertag zu fallen Uns verſchiedenen Quellen griechiſch
römiſcher Zeit wiſſen wir nun daß im Jahre 139 nach Chr
eine ſolche Periode abſchloß ſo daß der Frühaufgang
des Sirins in dieſem Jahre wieder auf den erſten Tag des
ägyptiſchen Kalenderjahres fiel Daſſelbe muß demnach auch in
den Jahren 1322 v Chr und 2782 v Chr der Fall geweſen ſein
Hiernach läßt ſich jedes ägyptiſche Datum für den Frühaufgang
des Sirins mit ziemlicher Genauigkeit ausrechnen Aus zwei
ſolchen Daten des neuen Reiches hatte man denn auch bereits
berechnet daß das 9 Jahr König Amenophis in dem das
Ereigniß am 9 Tage des 11 Kalendermonats ſtattfand in die
Jahre 1545 bis 1542 v Chr gefallen ſein muß während ein
ungenanntes Jahr Königs Thutmoſis III in dem ſich das
Ereigniß ſchon um 19 Tage weiter verſchoben hatte einem der
Jahre 1470 bis 1467 v Chr entſprechen muß Beides Reſultate
die ſich gut in den allgemeinen Gang der alten Geſchichte fügen
Wenn ſo die Epoche des neuen Reichs im weſentlichen fixirt
war ſo blieb doch alles was vor ihr lag nach wie vor im
Dunkel und niemand vermochte zu ſagen wie groß der Abſtand
war der das mittlere Reich vom neuen Reich trennte Nach der
Schätzung von Eduard Meyer ſollte dieſer Abſtand ſich auf
etwa 400 nach der von Petrie auf etwa 1009 Jahre belaufen
haben Hier iſt es nun wo uns der neue Papyrusfund in über
raſchender Weiſe zu Hilfe kommt Unter den Eintragungen des
Tempeljournals findet ſich unter dem 25 Tage des 7 Kalender
monats des 7 Jahres Königs Uferteſens III die Abſchrift eines
Briefes in dem der Vorſteher des Tempels einem Prieſter mit
theilt daß der Anfang des Sirins am 16 Tage des 8 Monats
eintrete und ihn anweiſt das Nöthige für die Feier dieſes
Tages zu veranlaſſen Auf einem anderen Bruchſtück deſſelben
Journals ſind dann unter dem 17 Tage des 8 Monats alſo
dem auf das Feſt folgenden Tage die Feſtgaben vom Auf
gange des Siriusſterns 200 Brote 60 Krüge Bier uſw ver
zeichnet Nach einer Berechnung die Herr Dr Brix nach
der von Oppolzer angegebenen Methode angeſtellt hat ſind es
die Jahre 1876 1873 vor Ehr in denen der Frühaufgang
des Sirius an dem angegebenen Tage des eguyyptiſchen
Kalenderjahres erfolgte in dieſe Jahre fiel alſo das 7 Jahr
Uſerteſens III Damit ergeben ſich für die Zeit der 12
Dynaſtie der dieſer König angehört die Jahre 1996
1993 bis 2783 1780 vor Chr das Alter dieſer Dynaſtie
erweiſt ſich alſo noch um etwa 150 Jahre niedriger als
es nach der niedrigſten Schätzung der von Eduard Meyer 2130
bis 1930 angeſetzt wurde So haben wir endlich auch in der
älteren ägyptiſchen Geſchichte feſten Grund gewonnen Es iſt
bemerkenswerth wie ſich durch dieſes neue Reſultat die Anſicht
derer beſtätigt die wie der eugliſche Kunſthiſtoriker Wallis
betont haben daß die geringe Aenderung des ägyptiſchen Kunſt
ſtils zwiſchen dem mittleren und dem neuen Reiche nur auf
wenige Jahrhunderte Zwiſchenraum zwiſchen beiden Epochen
deute Er iſt nunmehr auf etwa 200 Jahre zuſammengeſchrumpft
Noch fehlt ein ähnlicher feſter Punkt für das ſog alte Reich

die Zeit der großen Pyramiden und wer es will kann auch da
noch ein Jahrtauſend einſchalten Aber nach der eben gemachten
Erfahrung wird man das beſſer unterlaſſen da die Aehnlichkeit
zwiſchen dem alten und dem mittleren Reiche womöglich noch
größer iſt als die zwiſchen dem mittleren und dem neuen So
wird man auch da annehmen dürfen daß die niedrigſte vor
geſchlagene Anſetzung die von Eduard Meyer 2830 v Chr noch
eher zu hoch als zu niedrig gegriffen iſt

Vermiſchtes
Vor Aufregung geſtorben iſt geſtern in Berlin die

62 jährige Wittwe Ledig Sie ſollte in einer Privatbeleidigungs
ſache geringfügiger Art als Zeugin vernommen werden und hatte
zum erſten male in ihrem Leben vor Gericht zu erſcheinen
Schon bei dem Hinweiſe auf die Wichtigkeit und Heiligkeit des
Eides der in üblicher Weiſe ſeitens des Vorſitzenden an ſämmt
liche Zeugen erging gerieth Frau Ledig in ſo große Aufregung
daß ſie ſich kaum auf den Beinen zu halten vermochte Während
ſie dann auf dem Flur des Aufrufs harrte brach ſie plötzlich
zuſammen Man glaubte ſie nur von einer Ohnmacht befallen
und trug ſie an die friſche Luft Da ihr Zuſtand ſich aber nicht
änderte brachte man ſie nach dem WMioabiter Krankenhauſe Nach
etwa einer halben Stunde erſchienen die beiden Perſonen welche
die Ledig fortgebracht hatten wieder an Gerichtsſtelle und
meldeten daß dieſelbe im Krankenhauſe verſtorben ſei Als
Todesurſache ſei Gehirnſchlag angegeben worden Die Meldung
wirkte auf die Prozeß führenden Parteien derart daß ſie es
vorzogen die Streitaxt zu begraben und einen Vergleich zu
ſchließen

Hinterpommerſcher Aberglanbe Daß der kraſſe Aber
glaube auch noch in dem aufgeklärten Bütow ſeine Blüthen
treibt beweiſt eine eigenartige Erbſchlüſſel Affäre die ſich kürzlich
dort zugetragen hat Wurden da biederen Handwerksleuten
letzthin 80 M geſtohlen ohne daß es gelang des Thäters habhaft
zu werden Was thun Sogenannte kluge Frauen wurden zu
Rathe gezogen doch auch hiervon weiß keine Abhilfe Endlich ſ
T ia ja der Erbſchlüſſel tönt es in der Runde der
kann s machen Und richtig Der Erbſchlüſſel wird geholt und
fein ſäuberlich auf eine Bibel gelegt wackelt er nun wenn eine
Perſon die Hand darauf legt ſo iſt es dieſe ganz beſtimmt ſo
kalkuliren die Weiber Nachbars Dienſtmädchen hat man im

Verdacht den Diebſtahl begangen zu haben dieſe die von Gott
nichts Böſes weiß wird nun herbeigezerrt und muß wohl oder
übel die Hand auf den Erbſchlüſſel legen Alles iſt geſpannt
kein Mäuschen regt ſich ein allgemeiner Freudenſchrei ertönt
denn der Schlüſſel hat gewackelt Die Diebin war ſomit
entdeckt doch dieſe wollte davon nichts wiſſen verließ den Dienſt
und ihre Verwandten erſtatteten Anzeige gegen die klugen
Frauen Jnzwiſchen will man auch die wirkliche Diebin entdeckt
haben und der demnächſt ſtattfindende Prozeß wird groß
z Enthüllungen über dieſe wunderſame Erbſchlüſſel Geſchichte

ringen
Gottfried Kinkel und der Telegraph Daß man ſich das

Recht nicht nehmen laſſen ſoll an der Schwelle einer großen
Entwicklung auch einmal in die fernere Zukunft zu ſchauen
lehrt eine kleine Anekdote welche die Volksztg erzählt Aus
Anlaß irgend einer kleinen Verbeſſerung auf dem Gebiete des
Telegraphenweſens in den ſünfziger Jahren ſtellte ihr damaliger
Redacteur A Bernſtein eine Betrachtung darüber an wie weit
wir noch einmal mit der Telegraphie kommen würden und
erlaubte ſich die phautaſtiſche Bemerkung daß man dermaleinſt
mit Hilfe des elektriſchen Funkens eine Verſtändigung zwiſchen
Amerika und Europa werde ermöglichen können Da ſchrieb
ihm ein Mann der damals in der Verbannung lebte der als
Dichter ſogar ein Recht hatte ſelber phantaſtiſch zu ſein und
der ganz gewiß kein Philiſter war einen ſehr ſtrengen Brief in
dem er ihn vermahnte die Fortſchritte der Wiſſenſchaft durch
derartige Phantaſterien nicht in den Augen aller Verſtändigen

nach Profeſſor
zu diskreditiren Er ſei ja auch davon überzeugt daß das
Telegraphenwefen ſich noch herrlich entwickeln würde aber die
Jdee daß man nach Amerika telegraphiren könne ſei ihm denn
doch wirklich etwas zu abſurd Bei allem Neſpekt den er vor
Vernſtein s natur wiſſenſchaftlichen Kenntniſſen habe müſſe er
doch dagegen Proteſt erheben daß dem Volke ſolche Trugbilder
vorgegankelt würden Der Mann der den bitterböſen Brief an
Bernſtein ſchrieb war Gottfried Kinkel Er hat es nicht
mehr erlebt daß die Leute bitterböſe werden wenn einmal eine
Depeſche von New York mit einer Stunde Verſpätung ankommt
und daß ſie über das Fehlen einer transatlantiſchen Telephon
verbindung ſich ernſtlich beklagen
Das Dienſtbuch für Herrſchaften Ein luſtiges Zukunfts

bild entwirft die Münchner Jnugend indem ſie ſchreibt Das
Dienſtbuch für Herrſchaften iſt im Jahre 1902 auf Antrag

der Sozialdemokraten in Bayern offiziell eingeführt worden
Geheimrath Kniepmeier s haben von aus dem Dienſt geſchiedenen
Köchinnen Stuben und Kindermädchen folgende Zeugniſſe in
ihr Dienſtbuch bekommen

1 September 1902
Wegen fortgeſetzter Kartoffel mit Häring verlaſſe ich aus

Angſt vor die Kartoffelkrankheit dieſen Dienſt wo mehr auf
viele Arbeit als auf gute Behandlung geſehen wird

Marie N Stubenfräulein
I35 September 1902

Sie iſt unangenehm
Anna H Köchin

1 Oktober 1902
Wenn ich einmal eine nicht leiden kann den empfiehlt zu

den ungezogenen Fratzen von Geheimrath Kniepmeier
Hochachtungsvoll

Marie L Kindermädchen
15 Oktober 1902

Sie zählt die Kaffeebohnen und ſperrt das Brot ein von
dem Zucker will ich gar nicht reden Mit ein Pfund Fleiſch
ſoll ich die Herrſchaft mit fünf gefräßige Kinder und drei
Dienſtboten die doch auch ein Menſch ſind ſatt machen Hexen
kann ich nicht weshalb ich mich verändere

Marie A Köchin
1 November 1902

Was mir in dieſem Dienſt zuwiderer iſt weiß ich nicht ob
daß der gnädige Herr ſo zudringlich iſt oder daß die Gnädige
immer ſchimpft Der Eine knufft immer weil er ein alter
Donſchuan iſt und die Fran pufft immer aus Bösartigkeit im
Karakder und was die Kinder ſind ſo fällt der Apfel nicht
weit vom Stamm Anna S Vonne

1 November 1902
Weill mich die gnä Frau eine gemeine Berſohn geheißen

hat und ich mir als gebilldetes Medchen nicht gefallen gelaſe
mache ich meine Kindigung auch weil ich mich einmal wieder
ſatt eſſen möchde Marie M Ziemermedchen

15 November
Jch bin ſchon bei ville Leute geweſen ich bin bei feine

Leute geweſen ich bin bei gemeine Leute geweſen bei ſolche
Leute bin ich aber noch nicht geweſen Darum gehe ich gleich
nach die erſten vierzehn Tage Pfui Deibel

Rieke B Köchin
1 Dezember 1902

Wegen Liebhaberei ſchickt mich die Frau Geheimräthin weg
Jhr kann ich freilich ſchriftlich geben daß ſie keine Liebhaber
hat Gott ſei Dauk denn ſo ein Mannsbild gibts gar nicht
Uebrigens ſchickt ſie mich nur aus Schundigkeit weg wegen
der Weihnachten daß ſie mir nichts ſchenken muß wo ich doch
auf die paar baumwollene Schürzen gar nicht anſtehe

Marie O Kindermädchen
1 Jannar 1903

Jch gehe fort weil ich es gar nicht mehr anſehen kann wie
der gute gnädige Herr von der gnädigen Frau mißhandelt
wird Wie ich ihn einmal getröſtet habe iſt ſie dazu ge
kommen und ich habe den Zopf der gnädigen Frau in der
Hand behalten und eine geſchwollene Backe gekriegt aber die
lörperliche Züchtigung iſt jetzt verboten und ich gehe ſtante pe
auſ s Vermittlungsamt Anna U Köchin

15 Januar 1903
Reinlichkeit iſt ja nett aber ſie muß nicht zu weit gehen

und Frau Geheimrath hat mich ein Schwein geheißen weil
ich den Salat in der Waſchſchüſſel angemacht habe und es war
doch meine Wacſchſchüſſel und eine Freundlichkeit von mir daß
ich ſie dazu hergegeben habe Schwein iſt eine Rohheit

Marie Z Köchin
Eingetreten geſchumpfen wieder geſchumpfen ge zuen

wieder gehauen und gleich wieder ausgetretten am 1 Fe

bruar 1903 Marie D ZofeFeuersbrunſt in Paris Geſtern abend brach ein bedeutender
Brand in der Rue Darborg in der Nähe der Kirche St Joſef
dem Schauplatz der letzten Straßenunruhen aus Eine große
Niederlage von Federn und Roßhaar wurde eingeäſchert

Er iſt viel netter wie ſie

Poliziſten welche die Straße räumen wollten wurden vom
Pöbel ausgepfiffen trieben jedoch die Menge auseinander

wölf Perſonen darunter drei Feuerwehrleute wurden verletzt
Der Schaden iſt bedentend Eine Bande verſuchte in die Kirche
St Joſef einzubringen wurde indeſſen von einer vorüber
marſchirenden Truppenabtheilung daran verbindert

Ein fünfjähriger Held Wie von londoner Zeitungen be
richtet wird erbielt dieſer Tage ein fünfjähriger Knabe Namens
Leonard Webber das Pergament Certificat der königlichen
Rettungsgeſellſchaft Der Kleine hatte mit ſeltener Geiſtesgegen
wart ſein dreijähriges Brüderchen vom Ertrinken gerettet Das
Kind fiel beim Spielen in einen Teich und blieb mit einem Arm
ſo feſt im Schlamm ſtecken daß es ſich ohne Hilfe nicht hätte
befreien können Als der kleine Leonard den ſeiner Obhut an
vertrauten Babybruder ganz unter der Oberfläche des etwa
anderthalb Fuß tiefen Waſſers verſchwinden ſah watete er ohne
ich zu beſinnen in den Teich und ſchleppte das nach Luft

ſchnappende Bürſchlein mit nicht geringer Anſtrengung an das
Ufer Die bedeutend älteren Kinder mit denen die kleinen
Webbers geſpielt hatten waren inzwiſchen voller Furcht davon
gelaufen Der jugendliche Lebensretter iſt die jüngſte Perſon
die jemals von der Humane Society die oben erwähnte Aus
zeichnung in Empfang nehmen durfte Leonard und ſein Brü
derchen ſind zwei von den zwölf Kindern eines armen aber
äußerſt fleißigen Handwerkers

Unglücksfälle und Verbrechen Aus dem vierten Stock
werk hinabgeſtürzt iſt geſtern in Berlin das ein Jahr alte
Töchterchen des Arbeiters Knispel Die Ehefrau des K hatte
das Kind auf das Fenſterbrett an das geöffnete Fenſter geſetzt
und war dann einen Augenblick zurückgetreten um eine noth
wendige Beſorgung zu erledigen Als ſie ſich eine Sekunde
ſpäter nach ihrem Kinde umſah war das Unglück geſchehen
Das bedauernswerthe Geſchöpf liegt hoffnungslos danieder
Jn einem Wirthshausſtreit in Rechtsſupweg bei Norden wurde
der Heizer Menenga von drei Arbeitern vorſätzlich ermordet
Die Attentäter ſind verhaftet Das hamburger Bartſchiff
Ohr von Cardiff nach Maranham beſtimmt iſt infolge

Kolliſion mit dem engliſchen Dampfer Drayton auf der Höhe
von Lundy geſunken Drei Mann der Beſatzung ſind er
trunken der Reſt der Mannſchaft iſt durch den Dampfer
Drayton in Barry gelandet Der Drahton iſt ebenfalls be

ſchädigt Ein Unteroffizier des in Weſel garniſonirenden
7 Weſtf Jnf Reg Nr 56 hat ſich in der Kaſerne mit ſeinem
Dienſtgewehr erſchoſſen Er war vom Kriegsgericht wegen einer
Schlägerei zu einer ſechswöchigen Feſtungsſtrafe verurtheilt
worden Der eben aus der Unterſuchungshaft entlaſſene
Maurer Oswald aus Aerzen bei Hameln verletzte geſtern
nacht ſeine Ehefrau mit einem Beile ſchwer und ergriff ſodann
die Flucht Jn der gleichen Nacht wurde in Augsburg

der Soldat Wilhelm Männer d er 5 Comp des 3
erſtochen Er hatte vorher in anget nf RegtsRaufhändel gehabt dann auf derer en

de i e nrentverfolgt Einer der Verfolgten tödtete ihnStich in den Hals Die grobe Jehrlaſſtate tn durch einen
dem Legen von Gas und Waſſerleitungsröhren beſchaft v
Arbeiter koſtete in Augsburg einem Menſchen das Ligter
Die Arbeiter hatten in der Frölichſtraße einen etwa ben
tiefen Graben hergeſtellt den ſie entgegen den beſtehenden V r
ſchriſten ſtatt mit Brettern einzudecken blos durch Aufhä
einer brennenden Laterne markirten Ein kurz nach e
morgens ausbrechendes Gewitter hatte die Laterne zum gbr
löſchen gebracht und ein um dieſe Zeit nach dem Bahnhof er
ſtrebender Reiſender ſtürzte bei der herrſchenden Dunkeiheit der
art unglücklich in den Graben daß der Tod bald darauf eintrat

Jn Boelten in Mähren wurde der 24 jährige Schuhmacher
Emil Sigorowitz wegen Vetrügereien verhaftet Er gab an er
ſei ein Freund Luccheni s und am Tage der Ermordung der
Kaiſerin Eliſabeth in Genf geweſen babe ſich jedoch an denVerbrechen nicht betheiligt Der Verhaftete wird auf ſeinen
Geiſteszuſtand unterſucht Auf dem Manöverfelde hef
Miskolz in Ungarn ſchlug der Blitz in ein Zelt ein wodurch
vier Soldaten getödtet und zehn andere verletzt wurden
Einen grauenvollen Selbſtmord beging geſtern vormittag eine
anſcheinend den beſſeren Ständen angehörende unhekannte
Dame indem ſie ſich vor den kurz nach 8 Uhr in Bobpard
von St Goar eintreffenden Perſonenzug warf Sie wurde
ganz entſetzlich verſtümmelt Der Kopf wurde etwa 40 m von
Rumpf entfernt gefunden und einzelne Theile des Körpers
waren bis zu 60 m weit geſchleift

Perſonalnachrichten Am 5 Oktober ſind es hundert Jahre
daß Vincenz Prießnitz der Begründer der neuen Kaltwaſſer
kur zu Gräfenberg in Oeſterreichiſch Schleſien geboren wurde

Zu einem däniſchen Redacteur der der Einweihung des
Nationaltheaters in Chriſtiania beiwohnte äußerte Jbſen er
beabſichtige ſich in Schweden niederzulaſſen und zwar in der
Umgegend von Kullens in Schonen Dem Kapellmeiſter
Viktor Holländer Komponiſten der jüngſt in London mit
großem Erfolge gegebenen Oper San Lin iſt vom Herzog
Alfred von Koburg Gotha die Medaille für Kunſt und Wiſſen
ſchaft verliehen worden Jn Straßburg i E ſtarb der
frühere Präſident der Generaldirektion der reichsländiſchen
Eiſenbahnen Mebes in BVBaden Baden der pariſer Kunſt
händler Stephan Bourgeois in Paris der franzöſiſche Ge
lehrte Gaſton Tiſſandier der einen Weltruf durch ſeine
Luftſchiffahrten erlangt hat Er trieb chemiſche und phyſikaliſche
Forſchungen und zum Zweck von Unterſuchungen auf dieſen
Gebieten hat er zuſammen mit ſeinem Bruder Albert ſeine Luft
ſchiffahrten unternommen Die beiden kühnen Männer haben
nicht weniger als vierzig Aufſtiege verſucht vier mal ſind ſie
während der Belagerung von Paris aufgeſtiegen um aus der
Stadt zu kommen und dann um wieder in dieſelbe hinein
zugelangen ſie wurden als Luftſchiffer in die Loire Armee ein
gereiht Beſonders in der Erinnerung geblieben iſt die kühne
und verhängnißvolle Auffahrt mit dem Zenith am 15 April
1875 bei der Gaſton Tiſſandier eine Höhe von 8600 m erreichte
ſeine beiden Begleiter Croce Spinelli und Sivel aber ihr Leben
verloren Später in den Jahren 1881 84 machten die Brüder
Tiſſandier viel beachtete Verſuche mit einem Ballon der durch
Anwendung der Elektrizität lenkbar gemacht werden ſollte
Der Kommerzienrath Dr Leo Gans in Frankfurt a M hat
ein Kapital von 150,000 M als Grundlage zu einem Städtiſchen
Kunſtfonds Abtheilung für Plaſtik überwieſen Vom Rein
ertrag ſollen hervorragende Werke der Bildhauerkunſt zur Auf
ſtellung in den Anlagen auf den öffentlichen Straßen und
Plätzen der Stadt angeſchafft werden Die Stadtverwaltung
will auch ihrerſeits dieſem bedeutſamen Fonds Mittel zuführen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 11 Sept

Aufgeboten Der Analhtiker Joſef Schumann und Anna
Schulze Egeln und Pfännerhöhe 74 Der Zimmermann Otto
Förſter und Johanne Drechsler Gaſchwitz und Herrenſtr 22
Der Eiſendreher Emil Hoffmann und Emma Gorgas Tauben
ſtraße 4 und Lerchenfeldſtr 18J Der Privatſchullehrer Kurt
Greiner und Jduna Hoffmann Robert Franzſtr 1 und Röſer
ſtraße Der Fabrikarbeiter Robert Karaſch und Marianne
Roſiak Am Bahnhof 4 und Merſeburgerſtr 102 Der Kauf
mann Karl Becker und Anna Luther Halle und Großörner
Der Dreher Franz Nilius und Martha Haas Wörmlitz und
Böllberg Der Brauer Oskar Greiner und Martha Löffler
Halle und Rieſtedt

Der Tiſchler Edwin Birck und Anna JohnEheſchlieſzung
Jägerplatz 31
Geboren Dem Handarbeiter Joſef Szargan eine Anna

Dryanderſtr 13 Dem Bahnarbeiter Friedrich Birke ein
Franz Unterplan Dem Hilfsbremſer Emil Wolf eine
Martha Krukenbergſtr 18 Dem Oberleutnant z D und Kauf
mann Paul Küſtner eine T Forſterſtr 42 J Dem Maurer
Wilhelm Ruft eine Martha Wolfſtr 22 Dem Fabrik
arbeiter Otto Franke eine Hedwig Spitze 30 Dem Barbier
herrn Karl Pleſſe eine Johanna Reilſtr 133 Dem Kupfer
ſchmied Hugo Winkler ein Kurt Graſeweg 18 Dem
Cigarrenhändler Franz Lehmann ein Heinrich Alter Markt
Dem Kaufmann Karl Büſch ein Karl Leipzigerſtr 50 Dem
Zimmermann Alb Dreßler ein S Paul Kapellengaſſe Dem
Metalldreher Ernſt Pfeiffer eine Käthe Langeſtr 29 Dem
Schuhmacher Friedrich Bieler ein S Kurt Meckelſtr 27 Dem
Fabrikarbeiter Martin Gumny ein Arthur Albert Schmidt
ſiraße Dem Handarbeiter Franz Fuhrmann eine
Margarethe Kl Ulrichſtr Dem Schuhmacher Franz Petzold
ein Erich Streiberſtr 10 Dem Schneidermeiſter Franz
Werner eine Erna Schwetſchkeſtr 13 Dem Kelluer Wilhelm
Kretſchmann ein S Wilhelm Kl Ulrichſtr 26 Dem Fabrik
arbeiter Rudolf Ritter ein Otto Gwingerſtr 28 Dem
Dekorationsmaler Max Baumgarten eine Erna Jägerplatz 31
Dem Metalldreher Auguſt Schuchardt ein Erich Liebenauer
ſtraße Dem Fabrikarbeiter Franz Lehmann ein Gotthold
Trödel Dem Fabrikarbeiter Michael Hauswurz ein

Kurt Reideburgerſtr Dem Bahnarbeider Karl Bley ein
Alfred Freiimfelderſtr 58 Dem Handarbeiter Hermann Neu

rer on Atwg e Dem LandesrathAlfred ing eine T Frauenklinik
Geſtorben Der Chemiker Dr Albert Kanzler 41 J

Diakoniſſenhaus Des Fleiſchermeiſter Wilhelm Kerſten Ehefr
ilhelmine geb Buſſe 50 J Bahnhofſtr 23 Die Wittwe

dar Teutſchbein geb Köecknitz 81 J III Vereinsſtr
es Hausdiener Friedrich Hartung T Hedwig 11 J Albrecht

ſtraße 17 Des Bahnarbeiter Friedrich Birke S Franz 1 Std
Unterplan Der Oberregiſſeur Hermann Wiſchhauſen 50 J
Klinik Des Steueraufſeher Franz Brauner Ehefr Engelberta

geb Kolb 53 J Jacobſtr 46 Des Tapezierer Max Täſchner
S Rudolf 3 Mon Hochſtr Des Bahnarbeiter Julius
Brode S Friedrich 6 Mon Trödel 16 Des Kernmacher
Paul Ulrich S Paul 3 Mon Ludwig Wuchererſtr 34 Des
Bauunternehmer Hermann Reichardt S Arno 1 J Harden
bergſtraße 35 Des Poſtaſſiſtent Hermann Berg S Sillv
3 Mon Dryanderſtr 28 Des Arbeiter Joſef Zeuiskt
Joſef 7 Mon Pfännerhöhe 46 Der Böttcher Hermann F n
53 J Siechenanſtalt Der Berginvalide Karl Schinköth 52 J

Bergmannstroſt

Kirchliche Anzeigen
Syngagogengemeinde Miltwoch abends 6 Uhr Gottesdicht e re digt Donnerstag vorm Uhr Gottesdienſt

und mit dem Seitengewehr

10 Uhr Todteunfeier
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Preis 350 Mk
miethen

G Schaible Möbelfabrik mit
Dampfbetrieh

Buggenhagenſtraße
Magazine Gr Märkerſtraße 26 und Gr Märkerſtraße 2

Fernſprecher 1111
S empfiehlt als Speriaglität compl aufgeſtellte gediegene

2 4 2F bürgerliche Zimmereinrichtungen
2 als Salons Wohn Schlafzimmer er

in allen Holzarten zu billigſten Preiſen

Große Auswahl fertiger FPolstermöhbelz in bocheleganten Stoffen und dorme r guter Polſternng und Noßhaarauflage

Einfache Wohnnngseinrichtungen und einzelne Möbel
zu niedrigen Preiſen

W h gern geſtattet
Für ein heſſeres arotes Stabliſemen wird ein

Gr Ulrichſtraße 63Der von der Firma D Heller
ſeit 10 Jahren benutzte Laden
event mit 1 Etage iſt p 1 April 1900
anderweitig zu verm r

roße Steinſtraße

Königſtr 18 ſind Läden zu ver
und 1 Oktober zu beziehen

1/2 I e

ſdoſbeirſhafſ V huungen

mit Centralheizung Gr Steiu
ſwaße 1/2 ſofort oder ſpäter zu

Näheres
Steinſtraße 1/2 I

vermiethen

Große

Parterre und II Et
zum 1 Oktbr zu ver

ApothekeMerſeb Str 19

frol Wohnung zu vermiethen

Wuchererſtraße 45
eine halbe Etage zu vermiethen

Schillerſtraſze 23
285 Mk

Bahnnähe 2 Etage 4 Zimm u Küche
m Speiſek /10 Näh Streiberſtr 33 p

zu vermiethen
Zimmer pr 1 O

Parkſtr 19 II r
Gut möbl Oktober

in der

szinſung bei
theiligung nicht ausgeſchloſſen
reflektanten belieben ihre Adreſſe unter

Für Knapitaliſten
Gut gehendes ſolides Fabrikgeſchäft

Prov Sachſen Konſumartikel
ſucht Auſchluß an Kapitaliſten ſür

G V egegen Gewinnantheil oder feſte Ver
Active BeSicherheit

Selbſt
L 381 bei Nudolf Moſſe Berlin

SW niederzulegen

SocinsExped d Ztg erbeten

empfohlen Dieauch 4 Mkongte

10

Theilhaber geſucht
Maurermeiſter ſucht kapitalkräftigen

Offerten V 2710 an die

Eltern und Vormünder
welche es wünſchen daß die Töchter
und Mündel für den häuslichen Beruf
vorgebildet werden um in feinen herr
ſchaftlichen HäuſernihrFortkommen als

Kinderfränlein
Jeder beſſercs Hausmädchenzu Renrn

mädchenſchnule im
Verein in Berlin Wilhelmſtraße 10

Lehrcurſe währen 3
monatlich

Aufnahme neuer Schülerinnen
an jedem erſten und fünfzehnten im
Monat Auswärtige erhalten im Schul
hauſe billige Penſion
erhält

wird die Berliner Haus
Fröbel Oberlin

Schulgel d

ugch beendigtem

franco Wir ver

anf Tage undbillige Penſion auf
wir jedes

Frau Erna GranenhorstVorſteberin Berlin Wilhelmſtr 10

an jedem
ſolide Herren z
für Ia

Ingenieur eS net ganten
ahrungen imſlgemeinen Mgſhile nan insbe

ſondere im
maſchinen ſowie mit derund Inbetriebſetzung neuer Anlagen

ſucht Mitte Oktober in
Palle a S oder Umgegend Stellung

t Betrieb oder
h event perſönliche Vor

Highren

Schleunigſt geſucht
auch dem klein

Hamburger Haus
Hotels 2c

an Wirthe

Off u G 27 3 1an G L Hanube O

Jede Schü lerin
Lehreurſus

durch den Vorſtand Stellung in einem
guten herrſchaftlichen Haush Proſpekte
mit Lehrplänenſchaffen auch Mädchen und Fränlein
die nicht bei uns ausgebildet ſind
ſofort Stellnugen wir nehmen die
von auswärts kommenden Mädchen
in unſerem Vereinshans Wilhelm
ſtraße 10
gegen
Wunſch laſſen
Mädchen durch unſere Hanusdiener
die an ihrer brannen Livree und
Mützernſchild kenntlich ſind von den
Babnböfen abholen

Wochen
Anf

ijnuge

a Orte
Verkauf v Cigarren

Vergütung Mk 120 pr Mtöden hohe Prov

Bann von Dampf

Büreanu

luug Gefl Offerten unter P
A Halle a S erbeten

8 Jahre

Banleitung

Veſte

r 323 an küansenstein Vogr

JnuſpektorenJegaller Rechunngsſührer
örſter e ſuche ſofort und ſpäter

Schölaiger Halle a /S
Schillerſtraße 20

tüchtiger beſtempfohlener
mit einen disp Vermögen von 12 15,000 Mark ſofort geſucht

584 Jnvalidendank Leipzig erbetenunter S H

Wirth
Adreſſen

Durch die
Arbeitsnachweisſtelle

des Vereins für Volkswohl IX Abth
für männliche Arbeiter u Dienſthoten

Halle a/S Kl Klanusſtr 14
Fernſprecher Nr 903

erhalten Stellung Banſchloſſer auf
Anſchlag und Gitterbau Hans
diener für Fleiſcherei Arbeiter
für Kohlen Bergwerk

nach auswärts Tiſchler Schuhmacher Schmiede Former Maſch
und Banſchloſſer Stellmacher
Bohrer Schneider Böttcher
Modelltiſchler Zimmerer Maler
Mühlenbaner Sattler Tape
sierer und Arbeiter

aufs Land Led Pferde u Ochſenknechte verh u d Kuhfütterer
Hof Pferde u OchſenjnngenStellen ſuchen Voſen Portiers u
Wärter Anfſeher und Tages
arbeiter

Vermittelung für Stellenſuchende
ſtets für Arbeitgeber innerhalb
der Stadt koſtenlos

Die Verwaltung

Einen Lehrling
ſucht zum 1 Oktober
Seidenhaus G Schwarz zeubengerHalle a/S G r Steinſtenpe s

Ein Mechaniker Lehrling ſofort
geſucht F Gabler Mechantker

47 re eZu verläſſiges Mädchen
das ſelbſtändig kochen kann wird S
per 1 Oktober für einen ruhigen S
Haushalt v melden mit SBuch p a 3 S
Köchin welche auch Hausar d

beit übernimmt Oktober geſucht Näheres bei Gebr

S v W 12
T FJordern Sie reiche

Feirals S partien Sende ſofort

400 m Bild z er r gut verſchloſſ Couvert diseret D Fl Berlin 9

Heere Er
Dr phil Ghemiker
in kleinerer mitteldeutscher Stadt 30 J
alt Protest soliden und verträglichen
Charakters von angenehm Aeusseren
mittelgross über 10,000 Mark Jahres
einkommen sucht eine gemüthvollekeinsinnige Lebensge kährtin mit grösse
rem Vermögen welches jedoch nicht
disponibel zu sein braucht Ernst
gemeinte Zuschriften auch vorläufig
ohne Namensnennung erbeten unter
J G 6912 an die Expedition des
Berliner Tageblatts Berlin SW

Es un
discreter Geburt v vornehmen Eltern
wird gegen einmaliges Erziehungsgeld
von gebildetem in guten Verhältniſſen
lebendem kinderloſen Ehepaare an
Kindesſtatt anzunehmen geſucht GeflJuſchr an A Hoepfner Berlin 8SW
Deſſauer Straße 13 erbeten

V I ſſ III ſo eneerS guierr

M n Ju h wyſſ J
NMosel

Veet

Pale

England
Troekon

Rüdesgheim

l

JIIIIICCVſh r

ren
Cogrün et

1969

ſ

Gebranchte Fahrräder
welche wir in Zahlung genommen
haben werden beſtens vorgerichtet
preiswerth abgegeben

Adler Wahrradwerke
vormals Heinrich Kleyer

Martinſtraße 16 Fernſpr 616
Jch kaufe eine halbe Million
Hintermauernngsſteine

und bitte um gef AngeboteR Locest Halle a
Mansfelder Str 45

Täglich alle Sorten lebendfriſche

Seefüsche
große Auswahl

lebende Fiſche
zu billigſten Tagespreiſen

empfiehlt

Richard Baartz
Obere Leipziger r 51

Feruſprecher 1Prompter Verſand nach außerhalb

Prima Pflaumenmus
empfiehlt

II ReuSsSs mer
Colonialwaareuhandlung
An der rieb I

Priedrich Krahmer
2 Fluß und Seefiſchhandlung

Halle Saale Fiſcherplan Z
S empfiehlt ſeine größte Auswahl

S aller Sorten
S lebender Flußſiſche

alle Sorten
S friſche Seefiſche

Specialitätlebende Forellen
lebende Hummer

Krebſe in allen Größen

S 5 i I S 9 S r Ju 55 I rev 0 X J C
Bssig Rxtracte

in eckigen nicht runden Flaconsvon Autoritäten empfohlen In Halle
in allen besseren Handlungen

Vertreter Herr L atuzer
Morgen Mittwoch
SchlachtefeſtN h 16

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

Alb StittrichFriedrichſtr 22
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
W ManseGr Sandberg 14

Petkuler Sgatroggen
im Harze nachgebaut giebt preiswerth
ab Gustav Ramdohr

Aſchersleben

Pferde zum Schlachten

Arthnur Flöbius Langeſtraße 21
Fernſprecher 1156

4 Stück gut jagende T ottjunge Frettchen
Stück 9 Markgebe ſofort ab à

K

Mit dem neuen
12 u r Mittag

Jdatompisohen

Armansſchnitt ſind meine
ſämmtlichen c hemden ver

ehen

Vorzüge
des neuen Schmittes

Das Hemd kann ſich nicht am
Halſe hochſchieben ſo daß der
läſtige Druck gegen die S lag
ader vermieden wird ferner iſt
das Banſchen des Einſatzes
abſolnt ausgeſchloſſen wes
halb ſich dieſe Hemden ganz
beſonders für in ſitzender
Stellnng beſchäftigte Herren
eignen
witrigrüginag nach Maaß von
Mk 50 an

Bitte rheemd zu
beſtellen

J J Burchert
Bazar für Herren

Fernsprecher 1191
Gr Steinstrasse 10

Bankhaus Ernſt Haaßen
gier Co

Große

Auswabl

gaus unenen

aparten rn
zu billigſten Preiſen

J Silber Alfenide
S und nNickelwaaren

Kleinschinieden 6 Fernspr 1013

Angel Apotheke
empfiehlt

Himbeers a tn en100 Mark Belohnung
erhält Derjenige der mir das Schriſt
ſtück welches den Namen Richter
enthält nachweiſt Das betr Schriſtſtück
iſt in du Jahren Jemandem zur
Aufbewahrung übergeben und iſt jetzt
in einer Erbſchaftsſache erforderlich

Aufſeher Carl RichterDingelſtedt Bez Magdeburg

Dank
Für die aufopfernde Thätigkeit bei

dem am 6 d Mts ausgebrochenen
Scheunenbrande ſage ich allen denenvon hier und auswärts welche hilfs
bereit zur Stelle kamen um weiteres
Unglück zu verhüten meinen herz
lichen Dank

Reideburg 11 Sept 1899
Franz Oemiſch Gutsbeſitzer

FamilienNachrichten
Heute Nachmittag /2 Uhr entſchlief

ſanft nach ſchweren Leiden mein guter
Mann unſer lieber Vater undSchwiegervater der Wundarzt und

t

Wilhelm Berger
im Alter von 77 Jahren

Um ſtilles Beileid bittet im Namen
der Hinterbliebenen

Die tieſtrauernde Wittwe
Wilhbelmine Berger geb Schmidt

Halle ga/S den 11 Septbr 1899
Die Beerdigung findet am Donners

tag 21l/2 Uhr von der Kapelle desSüdfriedhofes aus ſtatt

TodesAnzeige
Geſtern Abend 10 Uhr entſchlief

ſanft nach kurzem Krankenlager mein
lieber Mann unſer ſorgſamer Vater
Bruder und Schwager der Gaſtwirth

Friedrich Schönleben
im 43 Lebensjahre Um ſtilles Bei
leid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Loniſe Schönleben nebſt Kindern
Die Beerdigung ſindet Freitag den

15 d Mts Vormittags 11 Uhr vom
Trauerhauſe Magdeburger Str 51
aus ſtatt

Verlobt Frl Frieda RNöpert u
Hr Albert Lupke Deſſau Frl Marie
Beier u Hr Stationsdiätar Franz
Meſſerſchmidt Eisleben Frl Ottilie
Beck u Hr Landwirth Franz Gleue
Niederndodeleben Hohendodeleben

Frl Elſe Schmidt u Hr Amtsrichter
Erich Noſe Helmſtedt Vechelde Frl
Frieda Brücke u Hr Kaufm Julius
Horn Quedlinburg Magdeburg
Frl Gertrud Rindtorff u Hr Lehr
amtsaſſ Fritz Bernhardt Weimar
Mainz Frl Alma Reulecke u HrRobert Geiſtlich Magdeburg Weißen
fels Frl Eliſabeth v Frankenbergu Hr Oberlent Hennig v Collas
Deſſau
Vermählt Hr Prediger Gerhard

Friedemann u Frl Emmy Genſichen
Beßwitz Berlin Hr Dr med Max

Mann u Frl Grethe Hänel Dresden
Hr Dr med Ang Brackmann u Frl
Magdalene Eggersmann Bünde i
Hr Rechtsanwalt Dr F Baumeyer u
Frl Antonie Kaufmann Dresden
Niederſedlitz Hr Pfarrer Dr phil
Joh Schladebach u Frl HedwigHellmich Jhlewitz
Geboren Sohn Hrn Rechtsanw

Kleinert Leipzig Hrn Landrathv d LeyenBlömersheim Meer Hrn
Oberbürgermeiſter S Schulz Köthen

ochter Hrn Landrichter BohmKontth Hrn Konſul Charles Liagre
Leipzig Hrn Diviſionspfarrer Walter
Richter Spandau

Geſtorben Hr Rentner Friedrich
Reuter Schwerz Hr Dr phil Albert
Kanzler Bernburg Hr Dr Martin
Schultze Ellrich Hra V Karl Spengler Ilfeld Hrn Otto
Heiſer Sohn Otto Wimmelburg Frau
Lehrer Anna Rathge geb Hellmuth
Magdeburg Frau Roſalie Nachmannſeb Mortier Magdeburg Hrn Otto

Gummert Tochter Frieda Oſchers
leben Hr
Dann Widzim Hr Landwirth EmilLeonhardt Walſchlebem Frau Alwine
Schmidt geb Wolf Weißenfels Hr
Decorationsmaler F H Srtriegel
Leipzig Frl Selma Landes Treb

r

nitz Hr Gärtner Ang Kretſchmann
r Kauſm Emil Jähner Rentner Adolf WilhelmKöthen Hr Guſtav Brün ner Köthen

d Kaufm Herm Jäſchke Apolda
Frau verw Amtsrichter Marie Mahn
geb Pierer Altenburg Hr Kaufm
Otto Grumpelt Altenburg Hr Kaufm
Emil Fiſcher Rudolſtadt Hr Rentner
L T Kreyßing Roßlau Hr Kaufm
Friedrich Schilling Deſſau Frau
Minna Fauſt geb Allner Deſſau
Hrn Ingenieur E Langen SohnWaldemar Deſſau Hr Oberſtabsarzt
a D Adolf v Kronhelm Koppitz Hr
Oberſtleut a D Max v Garcynsky
Bunzlau Hr Finanz Aſſ a D EdWille Altenburg Hr Prof Dr Alfr

Lenze S
Herm Wenzel Wurzen

Klinik unſer Küchenchef Herr

Halle a den 12 Sept

Geſtern Abend /2 Uhr verſchied nach ſchwerem Leiden in der

Otto BROoessI er
W Wir verlieren in dem Entſchlafenen welcher mehrere Jahre in
S unſerem Hauſe thätig war einen treuen
S eigenſchaften ausgezeichneten Freund und Mitarbeiter deſſen AnS denken wir ſtets in Ehren halten werden

durch edle Charakter

ember 1899

A Bode Hohlbein

Wir betrauern in
biederer Charakter sichern dem
Andenken

SoeringCring bei Burgkemnitz

dem Verstorbenen
schaffenen Mitarbeiter und Collegen

Gestern Abend starb in der hiesigen Klinik nach schwerem Leiden
der Küchenecher Herr

Otto Böes er
einen tüchtigen und recht

Seine Treue sowie sein herzlieher
Ent schlafenen stets ein ehrenvyolles

Die Angestellten des Grand Hötel Bode
und Wintergarten

Bergmeiſter

Oberamtmann Rudel

tuttgart Hr Eiſengießereibeſ
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D Albert Drechsler Nachf

Inh Albert Henze
Tuchhandlung mit Anfertigung feiner Herrenkleider nach Maass

beehrt sich den Eingang sämmtlicher

Neuheiten für Herbst und Winter
5 Reichhaltige Auswahl

W cGeſang und gimvier imerricht
ertheilt Anna Fritasehbe Blumenſtraße 14 II Schülerin von Frau
Unger Haupt Leipzig

Neu
Noch nie dageweſen

Jeu Rochfein ilinstrirte Romane
von Emile Zola und zwar

Thereſe Raquniu Mit J VollbildernDer Bauch v Paris 256
330 Seiten

Der Todtſchläger 3 3
Sermenal 5 5 Mit zahlreichenEin ſittſam Heim 256 everſende ich zuſammen nur ſolange der geringe Vorrath reicht für

den Spottpreis von
ar nur 5 Mark

Tadellos neu Großes Format In deutſcher Ueberſetzung
Wer ſelbſt die Meiſterwerke Emile Zola s bereits kennt ſollte ſich

dennoch dieſe illuſtrirten Ausgaben kommen laſſen Die Abbildungen
allein welche die packendſten Scenen der Romane in realiſtiſcher Weiſe
ſchildern werden ihn für die geringe Ausgabe entſchädigen Garantie
Sofortige Zurücknahme wenn die Sendung nicht allen Angaben ent
ſpricht Verſandt gegen Einſendung oder Nachnahme durch H

r Ve Berlin 18 34
Aeusserst preiswerth

Xr 95 ff Sumatra mit Felix 10 Stück nur
40 P fg 100 Stück 4 IIkreisen als sehr be Xr 1522a ff Sumatra mit Felix Brevas 10 Stück

liebte erprobte g gute nur 46 100 Stück 4 M 60 Vfg

üpoehah ten ig G re e e h
garren vind Nr 346 Deli Mattsch Decke und Hav 10 Stück

100 Pfg 100 Stück 10 II
Mit diesen Marken in so hervorragender Qualität liefere ieh Oigarren

allerersten Ranges und biete sozusagen das Beste zu sussergewöhnlichem
Preise Ich bitte zu prüfen

Cigarren Cngros u Versandhaus
Rud Siebarth Neue Promenade 3

I 58 V eugros Kohlengeschäft en etail
von Otto J ust Wuchererſtr 45empfiehlt ſich bei Bedarf von A Riebeek ſchen Brikets Preßtorf böhm

Kohle Steinkohle Authracit Gaskoks Grunde u ſ w

g6686äöäVersäumen Sie ja nicht

S Auto maten

P Beipzig IIainstrasse 26
zu besuchen

Täglich Lingang von
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Nenheiten

4 7 S 2
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In allen Raucher

Sie sich die Ausstellung in Getränke WaarenSoehen Musik und Kunst Automaten an

b v Sie wie die Instrumente in Tonart grossartig verE en vollkommnet sind
a m z müssen Sie über die Fülle und ReichhaltigkeitStaunen des für wenig Geld Gebotenen
ueü v a Sie nur die mnüber trefflichen Biere deru äna c en welt berühmten Brauereien

Freiherrl v Sternburg LützschenaGebr Fleischmann KulmbacehPschorr Bräu München
jedes Glas für 10 Pfeunig

s Sie die pikantesten Leckerbissen der Saison,HMessemn Jedes Brödehen für 10 Pfg
ehe Sie sich Ihren Magen mit einem echtenStärken 55 Bergelt Bittern Gilka Getreidekümmeil

Steinhäger Cognac Vanille Likör Portwein Malaga MadeiraSherry Wermuth Bamos Medicinal Vngarwein jedes
Glas für 10 Ptennig
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Garantie für tadellosen Sitz
ganz ergebenst anzuzeigen

Saalschlossbrauerei
Mittwoch den 13 September Nachmittag 4 Ubr

S Grosses ConBCGIVIi
ausgeführt vom Stadt Orchester

Entree 30 Pfg Otto StoeckelSäinmtliche Billets des Stadt Orcheſters ſowie die noch
ausſtehenden Billets der Regiments Kapelle für die
Concerte in der Saalſchloßbrauerei haben Giltigkeit

Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt

Winter gar tenJm Jntereſſe der Kunſt

Grosses Züther Concertdes Zither Virtuoſen K Guwido Franz Inhaber des Kunſtſcheines der
Königl Preuß Regierung unter Mitwirkung des Erfurter Zither Trio

am Freitag den 15 September a c Abends 8 Uhr
im großen Saale des artenPreiſe der Wäve im Vorverkauf L Platz 60 Pfg II Platz 40 Pfg ander Abendkaſſe I Platz 75 Pfg II Platz 5 Pfg Vorverkauf in den Ci

garrenhandlungen der Herren Stein brecher Jasper Markt ſowie
bei Herrn Stoye

morgen Altenbur ger Hof ittwoch
grosses Schlachtefest

Ss ladet freundlichſt ein Richard Schulze
Kaffee Garten Trotha,

Bei gutem Wetter jeden Mittwoch

rei on CertB5 Enmpfehle friſchen Pflaumen und Apfelkuchen r

Hötel Kaiser Wilhelm
Bernburger Str 13 Nähe der Kasernen,

Elegante Logirzimmer Von 1,50 M aufwärts
Wohnungen auf längere Zeit zu mässigen Preisen

Kleinen Saal zu Hochzeiten
Hestessen ete

Vorzüglicher Mittagstisch à Couvert 1,25 DI
im Abonnement 1,00 M

Billard alon An
Fritz Rahne Besitzer

Meine Normal Asphalt Kegelbahn ist noch an einigen
Nachmittagen zu besetzen

Gosensohenke Glebiehenstein
Morgen Mittwoch den 13 September er

Schlackhtefſest
wozu ganz ergebenſt einhgdet

Friecärich Stier

Blankenburg a IIavz Bei Xänfen
Z Vorb zum Ein Freiw Examen

u zu allen Gymnaſialklaſſen C
Verküäufen

Penſionat Malihes
Emnpfehlungen und

Kreuzſtr 17

Stellegesuchen
wende man sich an das
Anzeigen Geschäft von

Rudolf Hosse am Markt Brüder
m 4 welches die wirksamsten

Blätter unentgeltlich nachweist beste
Fassung und auffallende Zusammen
stellung der Anzeigen sowie Ueber
mittelung der Angebote übernimmt
Fernsprecher 151

Klavier Unterricht
Frau Helene Gocedecke Marien
ſtraße 25 Schül d Hrn Prof Reubke

Heizungen aller Art
werden ſachgemäß in Stand geſetzt

J bietet alleinſtehenden Herren u
Damen bei Familienanſchluß u

S vorzüglicher Verpflegung in be
N haglich comfortabler Häuslichkeit

danerndes Heim
Beſte Referenzen

Einen H andwagen
mit Federn und Kaſtenaufſatz kaufen und reparirt
Valk Nonk Grünſtraße 29 Hugo Schönburg Liebenauer Str 9

orts beweiſen
bei Krankheiten aller Arten bietet Dr

Der Apparat ein 41jähri

Gegen Fieber aller Art empfehle
gewähren in und außer dem Hauſe Probeanwendungen

Leipzig 3 Dorotheenſtr 10 Villg

Die ſicherſte

Halle a S
Poststrasse 21

Fernsprecher 126

Solideste Preisstellung
reopweoeeoeeeeereeeevk

an a S 1881

W r

S lGründl Klavierunterricht ertſe
ein am Kgl Dresdener Conſervatorſ 0
gebild erfahr Lehrer Hon mäß
Gefl Adr sub K 2556 an die W d S

Walhalla Theate

Direktion Klehnrd Hubert
Hermann Krüger s

Elektriſch muſikaliſche Sterne
vierzehn Damen ein Herr zwei

Kinder e Senuſationell mDie Truppe Felicitas Bravo
Parterre Gymngſtiker Tace O
dasan japaneſiſcher Hand Equilibriſt
auf der hohen Pyramide Mr
Oharles Torbay Bravour Darſteller von Schattenbildern 3 KRro
thers Concents excentriſche Bur
lesk Komödianten Jn den Katg
komben von Paris Fräul Lina
Goltz Original Geſangs Humoriſtin
r Zilein Minna Velsing Lieder

Operettenſängerin Herr Bernerg Harx Original Geſangs und
Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Direktion Fr Wiehle

Die 3 Hallenſerinnen
als Luftgymnaſtiker Truppe Treu
tauovi Neu Der Widerſpen
ſtigen Zähmung darg von Emme
line und Ernſt Hochberg Ferner
Grete Rameau Bauer Soubrette
Margnérite und Handley Hand
akrobaten Gebr Lülsdorff mod
Gladiatoren Carl Schütte der beliebte Komiker Lucria n Alfredo s
neue leb Bilder Oberon Preiſtder Vielſeitige

Anfang 8 Uhr
Sonntags Matinée
Auswüärtige Theater

Donnerstag den 14 September 1899
Coburg Hofth Der Bajazzo Ca

valleria rusticanga
Leipzig Neues Th Ewige LiebeLeipzig Altes 3Tb Die kleinen Michu s
Magdeburg Stadtth Die Hugenotten

Weinstuben
zur alten Bawal c
Gr Brauhansſtr 30 I Paſſage

Angenehmes Lokal Reelle Bedienung

Los Hdtol u Bogtauran
Magdeburger Str

als Specialität täglich
Nebhuhn mit Weinkraut 1 I 60Eisbein mit Sauerkraut u Eröspurroe

oder Klöße mit Meerrettig 60
Ente mit e a u Klößen 80
Fricaſſée von s 5to Herrmann

1 Stenotachygrayhen Verein

Halle g gegr 1889Mittwoch Abends 9 Uhr Uebungs
abend im Hötel zum schwarzen Adler Der Vorſtand
grtuoreiz Guts Muths

Mittwoch u Sonnabend
t von 911 UhrTurnübung

f Mitglieder u Jugend8 urner im Glanchaſchen
Schützenhauſe

Anmeldungen werden daſelbſt ſowie
von Herrn Kgl Zugführer A Korn
Streiberſtr 33 I entgegen genommen

Der Vorſtand

Hilfe
med Sanches vt Oxydonor Victory wie zahlreiche Atteſte der höheren Kreiſe hier
ges Studium des Erfinders überträgt dem Körper als nöthiges Lebenseleinent den Saner

ſtoff der Natur wodurch die üblen Subſtauzen aus dem Körper ſchmerzlos entfernt werden
kurzer Zeit bei Aſthma Rhenmatismus Schlaganfällen Flechten
ärztliche Hilfe vergebens war erzielt was bei uns eingeſehen werden kann

n wir ganz beſonders unſeren Apparat Pannaxora
Verlangen Sie Atteſte gratis und franko

HBerlcänmm Albrecht

Ueberraſchende Nefultate werden in
Franen Zucker und Geſchlechtskrankheiten wo ſelbſt

Zur vollſtändigen Ueberzeugung
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